
Schon im Jahre 1838 wurde am Mungbach 
ein Wasserrad errichtet und eine Säge 
betrieben. In den darauffolgenden Jahren 
wechselte diese oft die Besitzer. Später ent-
wickelte sich daraus eine mittlerweile über 
100 Jahre andauernde Familiengeschichte :

1912: Zimmermeister Philipp Schuwey von 
Jaun erwirbt die Säge.

1918: Jetzt wird Philipps Sohn, Heinrich, 
Besitzer des Sägewerks am Mungbach.

1927: Heinrich zieht mit Familie nach Amerika. 
Sein Bruder Siegfried kauft die Säge.

1955: Siegfrieds ältester Sohn Hermann 
übernimmt den Betrieb. Mit dem Bau des 
Hotel-Restaurant Le Vieux Chalet in Crésuz, 
bedeutenden Arbeiten im Berneroberland 

und am Genfersee, entwickelte sich die 
Firma H. Schuwey & Söhne zu einem flo-
rierenden und gefragten Familienbetrieb.

1972: Neubau Sägerei, Zimmerei und Schrei-
nerei an der Hauptstrasse Richtung Jaun 
und Gründung der Familien AG. Nach dem 
Tod von Hermann, 1981, führen die Söhne 
Beat, Henri, Jean-Claude und Siegfried den 
Familienbetrieb weiter.

2009: Xaver Schuwey, Zimmermann, Sohn 
des Beat und Laurent Schuwey, Bauinge-
nieur, Sohn des Jean-Claude, übernehmen 
die Firmenleitung des Betriebes, der sich 
vom Kleinstbetrieb zu einem beachtlichen 
Arbeitgeber im Jauntal, mit gegen 40 An-
gestellten, entwickelt hat.

Text : Werner Schuwey

ALTE SÄGEREI SCHUWEY
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Wohnhaus des Hermann Schuwey, 3. Generation, mit angrenzender Sägerei, 
Zimmerei und Schreinerei. Betriebslokalitäten bis zum Neubau 1972.

Im Fang, Léon de Weck, entre 1886 et 1896
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